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Darüber hinaus bekamen alle 
Kindergartenkinder eine Later-
nentüte mit nach Hause für das 
„St. Martinsfest at home“. Am 
Abend sah man erfreulicher-
weise viele Familien in einzelnen 
Gruppen durch Obertrubach 
laufen, so dass die Stimmung 
durchaus ein wenig an vergan-
gene Jahre erinnerte. Bilder der 
leuchtenden Laternen konnten 
an Tobias Grüner geschickt wer-
den. So entstand auf der Home-
page unseres Kindergartens ein 

„Virtueller Laternenumzug“, dessen Betrachtung sich auch jetzt 
noch lohnt (www.st-laurentius-obertrubach.de/seiten/kindergar-
ten-001/index.html).
Aufgrund einer für die Gemeinde erfreulich hohen Nachfrage 
nach Krippenplätzen wurde im Sommer vom Gemeinderat die 
Anschaffung eines Containers beschlossen. Dieser wurde am 
04.11. auf dem Außengelände im direkten Anschluss an den 
Neubau aufgestellt. Er wurde bereits gründlich geputzt und 
soll, wenn Anfang Dezember die bestellten Möbel kommen, 
eingerichtet werden. Die neuen Krippenkinder dürfen wir dann 
im Januar bei uns begrüßen.
Der Kindergarten Sankt Marien wurde mit einer Spende von 
500 EUR überrascht. Der Männergesangsverein Geschwand 
hat seine diesjährigen Mitgliedsbeiträge zu Gunsten der Kinder 
gespendet. Die Kinder bekommen im Frühling auf dem Außen-
gelände eine Schaukel, die mit dem Geld bezuschusst wird. 
Ein herzliches Vergelt`s Gott dafür!

Der Elternbeirat und das Kita-Team bleiben in Zeiten ausblei-
bender Einnahmen aus Festen und Veranstaltungen weiter kre-
ativ. So wurden Ende November selbstgebundene Weihnachts-
wichtel und Adventskränze verkauft. Dieses Angebot wurde 
sehr gut angenommen.

Wir wünschen allen eine besinnliche Adventszeit! Bleiben Sie 
bitte alle gesund!
Ihr/Euer Kindergarten-Team St. Marien

Spende des Gesangsvereines 
Geschwand an die Schule
Im Rahmen einer kleinen Verleihung auf dem Gelände der Kin-
dertagesstätte St. Marien in Obertrubach freute sich auch die 
Grundschule Obertrubach, vertreten durch Schulleiter Jochen 
Neuner, über die Zuwendungen des Männergesangvereins 
Geschwand. Die gespendeten 500 EUR wären als wichtiger 
Baustein für ein geplantes Pavillon auf dem Schulsportgelände 
vorgesehen.
Im Rahmen des „Obst-Baumprojektes“ wir dort ein auf mehrere 
Jahre angelegter HSU-Unterricht vor Ort eingerichtet, für den 
sich die Streuobstpädagogin Frau Christine Berner verantwort-
lich zeigt.

Neues aus dem Kindergarten

Der Martinstag 2019 war das erste Fest in der Kirche, das 
unser neuer Pfarrer Florian Stark vor einem Jahr mit uns feiern 
durfte. Aufgrund der derzeitigen Lage war es leider klar, dass 
diese Veranstaltung, deren Stimmung Kinder und Eltern glei-
chermaßen schätzen, nicht wie gewohnt am Abend in der Pfarr-
kirche stattfinden konnte. Dennoch konnten viele der für uns so 
wichtigen Traditionen in teils veränderter Form gewahrt bleiben: 
Anfang November bastelte im Kindergarten jedes Kind seine 
eigene Laterne. In den Gruppen wurden wie jedes Jahr auch 
wieder Martinslieder eingeübt und gesungen. Die Geschichte 
des Heiligen St. Martin wurde mit Verkleidung als Rollenspiel im 
Stuhlkreis von den Kindern nachgespielt. Dabei wurden ihnen 
die wichtigen christlichen Werte der Nächstenliebe, des Teilens 
und der Barmherzigkeit auf altersspezifische Art noch einmal 
verdeutlicht.
Am 11.11. zogen die einzelnen Gruppen am Vormittag mit ihren 
leuchtenden Laternen durchs Dorf. Bei der Rückkunft wurden 
sie dann am Sportplatz vom Heiligen St. Martin mit Pferd und 
„Bettler“ besucht.
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